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AUS DEM POLIZEIBERICHT

Flasche Bier und eine
Kiste Cola-Mix die Beute
AMBERG. Im Zeitraum vonDonnerstag,
24. November, 13.30 Uhr, bisMontag
28. November, 8 Uhr, brachen bislang
Unbekannte laut Polizei in das Sozial-
heim der Justizvollzugsanstalt Am-
berg ein. Normalerweise versuchtman
aus einemGefängnis auszubrechen,
aber in diesem Fall hatte es ein Einbre-
cher auf Getränke in der Kantine, die
außerhalb der Gefängnismauern liegt,
abgesehen. Das Gebäude grenzt an den
Beschäftigtenparkplatz und das Am-
berger Eisstadion und dient den Be-
diensteten als Rückzugsort.Mit einem
derzeit noch unbekanntenWerkzeug
hebelten der oder die Täter ein Fenster
auf und stiegen ein. Der Diebstahls-
schaden beziffert sich auf läppische
15 Euro, der angerichtet Sachschaden
übersteigt diesen um einVielfaches. Er
wird aktuell aufmehr als 500 Euro ge-

schätzt. SachdienlicheHinweise zur
Ergreifung der Täter oder des Täters
nimmt die PolizeiinspektionAmberg
entgegen, Tel. (0 96 21) 890-0.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Große Glasscheibe am
Busbahnhof beschädigt
AMBERG. In der Nacht auf Samstag
wurde die Glasscheibe einesWarte-
häuschens amZentralen Busbahnhof
vonUnbekannten eingeschlagen. Den
Sachschaden beziffert der Zweckver-
bandNahverkehr laut Polizei auf rund
1000 Euro. Vom Leiter des Zweckver-
bandeswurde eine Belohnung von 150
Euro ausgesetzt. Sollte jemand an die-
ser erklecklichen Summe interessiert
sein undHinweise, die zur Ergreifung
des Täters führen, geben können, wird
er oder sie gebeten, sichmit der Poli-
zeiinspektion Amberg, Telefonnum-
mer (0 96 21) 890-0, in Verbindung zu
setzen.

AMBERG. Dr. Claudia Sattler-Graf, Vor-
sitzende der Kreisgruppe der Ober-
schlesier in Amberg, sagte in ihrer Be-
grüßungsrede, dass es zwar immer we-
niger Mitglieder der Erlebnisgenerati-
on gebe, aber auch die Folgegeneration
sei stolz auf die Heimat der Vorfahren.
Groß geschrieben werde die Verbun-
denheit untereinander.

Sattler-Graf konnte zur Barbarafei-
er im Maltesersaal Ehrengäste wie
Ambergs Bürgermeister Rudolf Maier,
Festredner Ortwin Lowack, Joachim
Wodok von der Kreisgruppe Mün-
chen, Klaus Kutscher aus Nürnberg
(der Grüße vom Landesverband über-
brachte), Friedrich Nietschmann vom
Bund der Vertriebenen und den ehe-
maligen Landrat ArminNentwig.

Dominique Brager und Isabella
Graf trugen kleine literarische Erinne-
rungen aus der alten Heimat vor. Mu-
sikalisch stimmte die Gäste an diesem
Nachmittag die Kapelle „Rzepka“ mit
Liedern der Oberschlesier die Gäste ein
und auch „Glückauf der Steiger
kommt“ durfte nicht fehlen. Sattler
Graf ging auch auf die alte Tradition
der Heiligen Barbara und ihre Bedeu-
tung für die Bergleute gerade auch im
Industriegebiet Oberschlesien ein.

Der Festredner, auch das hat bei den
Oberschlesiern lange Tradition, stellte
den Menschenschlag der Oberschlesi-
er in den Mittelpunkt seiner Rede. Die
Männer hätte ohne zu klagen die
schwere und gefährliche Arbeit unter
Tage auf sich genommen, um ihre Fa-
milien ernähren zu können. Sie seien
ehrlich, herzlich, stur mitunter, aber

auch treu.Was sich auch in der treuen
Liebe zu verlorenenHeimat zeigt.

Natürlich sei es immer noch
schwer nach dem Krieg, der den Ver-
lust der Heimat mit sich gebracht ha-
be, dies zu überwinden. Die Oberschle-
sier aber seien auf demWeg positiv in
die Zukunft zu blicken, dennoch die
Heimat im Herzen zu behalten. Da-
nach schilderte mit einer Filmvorfüh-
rung Manfred Pollok Eindrücke von
einer Fahrt in die alte Heimat, die er
mit Richard Popp unternommen hat-

te. Für beide war es ein einmaliges Er-
lebnis, auch was die Gastfreundschaft
der polnischen Nachbarn anbelangte.
Gleichermaßen beeindruckt war Josef
Adamiok, der bei der Minderheiten-
wallfahrt zum Annaberg/Oberschlesi-
en dabeiwar.

Danach gab es für die zahlreichen
Teilnehmer bei Kaffee und Kuchen so-
wie beim anschließenden Eisbeines-
sen nach Oberschlesischer Art Gele-
genheit, Erinnerungen über die alte
Heimat auszutauschen. (ack)

Heimatverbunden auchnach
Jahrzehnten der Vertreibung
BARBARAFEIERGedenken an
die SchutzpatroninHeilige
Barbara: Amberger Ober-
schlesier feiern – und auch
die Jugendwarmit dabei.

Dr. Claudia Sattler-Graf während ihrer Begrüßung bei der Barbarafeier.
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HINTERGRUND

➤ Oberschlesien existierte in der Form
erst seit Ende des erstenWeltkriegs. Die
Hauptstadt war zunächst Oppeln und ab
1942 Kattowitz. Oberschlesien ist be-
sonders durch seine Industierstandorte
und den Bergbau bekannt geworden.
➤ Daherwar es schon immer auch ein
Zankapfel zwischen denMächtigen. So
etwa in den schlesischen Kriegen zwi-

schen der Habsburgerin Maria Theresia
und Friedrich den Großen von Preussen.
➤ 1945 von den Russen erobert, kam es
zu Polen. Heute gibt es rund 300 000
Einwohner Oberschlesiens, die die polni-
sche aber auch deutsche Staatsbürger-
schaft besitzen. Langsam normalisiert
sich das Verhältnis zwischen Deutschen
und Polen in einem vereinten Europa.
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AUS AMBERG

FÜR DEN NOTFALL

Klinikum: 3 80
Standortärztl. Bereitschaftsdienst
im ehem. BWK (ausschl. für Sol-
daten): Köferinger Str. 1, Tel.
(0 96 21) 706-2110, Fax 706-2039,
BwKz.: 90/6731-2110

Polizeiinspektion: 8 90-3 20

Geschäftsruf Feuerwehr: 48 98-0.

Stadtverwaltung: 10-0 (AB 10-222),

Störungen: Kanal 10-441,Straßen-
beleuchtung 10-442,Straßenschä-
den 10-433,Strom, Gas, Wasser
(Stadtwerke) 603-666

e.on-Ostbayern: kostenlose Stö-
rungs Nr. 0800-2 03 05 03.

Elterntelefon: 0800/111 0 550 ge-
bührenfrei, Mo.+Mi. 9.00-11.00; Di.+
Do. 17.00-19.00.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

MÜLL/RECYCLING

Müllumladestation Witzlhof: Koke-
reistr. 10, Tel. (0 96 21) 6 44 50,Mo.
bis Fr.: 8.00-12.00 und 12.45-16.00

Wertstoffhof Gailoh, Im Frauental 7,
Tel. (0 96 21) 78 10 19; Mo.,Mi., Fr.:
10.00-12.00, Di. + Do.: 16.00-18.00,
Sa.: 9.00-12.00

Wertstoffhof Neumühle, Reiterstr. 4
Tel. (0 96 21) 6 10 84; Mo., Mi., Fr.:
16.00-18.00, Di. + Do.: 10.00-12.00,
Sa.: 9.00 -12.00

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

BILDUNG

MGH-Elternschule: Amselweg 7a,
Bürozeit 8.00- 12.00, Tel. 8 62 72,
Fax 760546, info@elternschule-am-
berg.de

Evang. Bildungswerk: Paulanergas-
se 12, Bürozeit 8.00-12.00, Tel.
49 62 60, Fax 496261, info@ebw-
amberg.de, www.ebw-amberg.de

Kath. Erwachsenenbildung:Dreifal-
tigkeitsstr. 3, Bürozeit 9.00-11.00,
u.n.Vereinb., Tel. 47 55 20; Fax
47 55 19, info@keb-amberg-sulz-
bach.de, www.keb-amberg-sulz-
bach.de

Kolpingbildungswerk: Raigeringer
Str. 25b, Bürozeit 8.00-17.00, Tel.
77 13 10, Fax 771320; amberg@kol-
ping-ostbayern.de, www.kolpingost
bayern.de

Pfarrbücherei St. Josef, Raigering:
16.30- 17.00 Ausleihe.

Staatliche Bibliothek (Provinzial-
bibliothek): 10.00-18.00 Ausleihe,
Tel. 6 02 80.

Stadtbibliothek: Ausleihe: 10.00-
18.00 Ausleihe, Zeughausstr. 1a, Tel.
10-2 34.

Volkshochschule: Zeughausstr. 1a,
Bürozeit 8.00-12.30, Tel. 10-2 38 o.
10-8 86, Fax 10-2 81, vhs@ amberg.
de, www.amberg.de

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

BERATUNG U. HILFE

Donum Vitae: 9.30-11.30 kostenlo-
ser Treff für Mütter/Väter mit o. ohne
Kleinkindern inkl. Frühstück, außer in
Schulferien, Studentenplatz 2.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

FÜR DIE JUGEND

JuZ Klärwerk: 15.15-21.00 Café-Be-
trieb; 15.00-17.00 Hip-Hop-Tanz im
Saal für 8-12 Jährige.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

HOBBY UND FREIZEIT

Bridge-Club: 18.45 Spieleabend im
Sportheim Ursulapoppenricht. Gäste
willkommen.

Liedertafel: 19.30 Probe im Gast-
haus „ZumKummertbräu“.

Raigeringer Sänger: 19.30 Singstun-
de Grundschule.

Rheuma-Liga: 17.00 und 18.00 Tro-
ckengymnastik im Hl. Geist-Stift.

Schäferhundeverein 1958: 17.00
Jung-Begleithunde-Schutzdienst-
Schaulaufen-Agility.

ESC-Eistanz: 17.00-17.45 Anfänger,

Eis-, Freiläufer, Erwachs., Schnupper-
laufen; 17.45-18.45 Prüfungsläufer,
Tanzelemente u.-programme.

Eishalle: 15.00-16.45 öffentl. Lauf.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

KIRCHEN

St. Martin: 14.00 Senioren Bewe-
gungsnachmittag im Pfarrsaal.

St. Michael: 17.00-18.00Ministran-
tengruppenstunde, 19.30 Atemholen
im Alltag.

Erlöserkirche: 18.00 Von Frau zu
Frau: Treffpunkt vor dem Rathaus.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

OTV

5.00, 14.00 Infokanal; 8.00 RTL-
Shop; 16.00 Bayern Regioshop; 17.45,
20.45, , 23.45Wetterschau; 17.50,
20.50, , 23.50 Opf. Heimat; 18.00,
19.00, 20.00, 21.00, 22.00, 23.00
Magazin; 18.30, 19.30, 21.30, 22.30
Drive - Motormagazin; 18.45, 19.45,
21.45, 22.45 Gesundheit im Ge-
spräch; 20.30, 23.30 OTV-Talk.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

PARTEIEN

Bürgerbüro MdB Alois Karl, Abg.
Schlachthausstr. 6, Tel. (0 96 21)
7 84 87 20, 9.00 -15.00 geöffnet.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

SPORTVEREINE

Bushido: 18.00-19.00 Ju-Jutsu f. Kin-
der/Jugendliche, 20.00-21.00 Trai-
ning Kick-Bo.

DJK 2002: 18.30-19.30 ab 50+ Prä-
ventionsgymnastik triMAX III; 18.30-
20.00 Damen-Hobby-Volleyball, tri-
Max I; 20.00-21.00 Kreuzfidel-Rü-
ckentraining triMax I. Tel. 1 56 20;
www.djk 2002amberg.de

SGS: 17.00-18.00 Rhythmus und
Sport, 4-7 J., Wirtschaftsschule.

Skivereinigung Abg.: Sportzentrum
Kümmersbruck: 17.30-18.30 Laufkids
ab 17.30 Erwachsenentraining.

TV 1861: 17.30 Bodyworkoutm. Ae-
robic-Elementen f. Damen, Berufs-
schule; 19.30 Damengymnastik/Rü-
ckenschulung, Barbaraschule; 19.30
Fit forever, Luitpoldschule; 19.30 Da-
men-Gymnastik, Dreifaltigkeitsschu-
le; 20.00 Damengymnastik, Albert-
Schweitzer-Schule; 19.30 Skirobic für
Damen+Herren, kleine GMG-Turnhal-
le; Tel. 7 52 07 o. 0170-5230843;
www.tv amberg.de

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

VORSCHAU

Selbsthilfegruppe Der Anker, für
Depressionserkrankte: Do., 17.30
Treff im Rotkreuzhaus, Florianstraße
in Amberg. Kontakt Tel. (0 96 21)
8 52 27 oder (0 94 74) 9 51 79 90.

Alpenverein Senioren:Do., 1.12.,
9.30 Treffen Parkplatz Hockermühl-
bad zurWanderung rund umKastl.

VdK OV Süd-Ost: Fr., 2.12., 14.00
Treff im Back-Cafe Hiltner, Marienstr.
39 (Wintergarten), Freunde und Gäs-
te willkommen.Weihnachtsfeier im
Schützenheim Raigering am 18.12. ab
14.00, Einsatz von kostenlosen Bus.

Sozialdienstes kath. Frauen e.V.
(SkF):Do. 8.00-12.00 und 14.00-
16.00 in der Salzgasse 3, Verkauf von
gut erhaltener Kleidung für Kinder
und Erwachsene. Erlös für Verein.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

KINO

Ring-Theater:Breaking Dawn - Biss
zum Ende der Nacht Teil 1, 16.15 u.
20.00, ab 12 Jahren.

Park-Kinos: Eine ganz heiße Num-
mer, 20.30, ab 12 Jahren— Arthur
Weihnachtsmann (3D), 16.15, ab 0
Jahren— König der Löwen (3D),
18.30, ab 6 Jahren—Aushilfsgangs-
ter, 16.15, ab 12 Jahren—Der ganz
normaleWahnsinn - WorkingMum,
18.30, ab 0 Jahren— Vorpremiere:
In Time - Deine Zeit läuft, 20.45, ab 12
Jahren— Filmauslese:Die offene
Rechnung, 16.15 u. 20.00, ab 16 Jah-
ren.
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BILDUNG

KEB

Christliches Yoga mit indischem
Meister - Pater Gilbert Carlo aus In-
dien wird bei seiner Deutschland-
Tournee 2 Abendemit Christlichem
Yoga anbieten, amMittwoch, 7.12.
und Donnerstag,8.12. jeweils von
19.30 bis ca. 21 Uhr im Saal des Bil-
dungszentrums, Dreifaltigkeitsstr. 3.
Termin und Ort haben sich gegen-
über demProgrammheft geändert!
Teilnahmegebürh für einen Abend 5
Euro, für beide Abende 8 Euro bzw.
eine darüber hinaus gehende Spen-
de, denn Pater Carlo unterstützt mit
den Einnahmen Hilfsprojekte in sei-
ner Heimat. Eingeladen wurde der
Seylermissionar, den sein Orden ganz
für diese spirituelle Arbeit freigestellt
hat.

➤ Anmeldungen bei der KEB Tel.
(0 96 21) 47 55 20.
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KURZ NOTIERT

Kneipp: Aqua-Fitness
AMBERG.Der Kneippverein Amberg
bietet ab Februar zwei Aquafit-Kurse
an. Die Kurse finden jeweils donners-
tags um 14 und 15Uhr imKurfürsten-
bad, Aquagymnastik-Becken, statt. Die
Kursleitung hat Aqua-Trainerin Evelin
Hensel. Das gelenkschonende Trai-
ning dient zur Kräftigung der gesam-
tenMuskulatur. Information undAn-
meldung bei Evelin Hensel, Tel.
(0 96 21) 47 01 73; E-Mail: evelin.hen-
sel@kneipp-lv-bayern.de.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Neue Sara-Frauengruppe
AMBERG.Die Beratungsstelle vonDo-
numVitae bietet eine umfassende Be-
ratung und Begleitung für ungewollt
kinderlose Paare an. Die Beratung
kann bereits vor dermedizinischen

Behandlung in Anspruch genommen
werden, während der Kinderwunsch-
behandlung und lässt die Paare auch
danach nicht alleine. Sie kann helfen,
einen angemessenenUmgangmit un-
gewollter Kinderlosigkeit zu entwi-
ckeln,mehr Gelassenheit zu erlangen,
Enttäuschungen besser verarbeiten zu
können oder auch neue Perspektiven
undWege für sich und in der Partner-
schaft zu entdecken. Neben Einzelbe-
ratung ist auch der Austauschmit an-
deren Betroffenen hilfreich. AmDon-
nerstag, 1. Dezember, findet um
19 Uhr in den Räumen der Beratungs-
stelle an der Schenklstraße 4 in Am-
berg das erste Treffen einer neuen
Gruppe für Frauenmit Kinderwunsch
statt. Ansprechpartnerinnen der Bera-
tungsstelle sindHilde Forst und Ste-
phanieMeyer. Telefonische Anmel-
dung unter (0 96 21) 97 39 66möglich.

Epilepsie-Beratung
AMBERG.Die psychosoziale Beratungs-
stelle fürMenschenmit Epilepsie, de-
ren Angehörige und Ratsuchende in
der Oberpfalz, bietet am Freitag imKli-
nikum St.Marien in Amberg (Maria-
hilfbergweg 7)wieder einenAußen-
sprechtag an. Die Sprechstunde bietet
Infos und Beratung. Termine unter
Telefon (09 41) 4 09 26 85.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Besinnlicher Abend
RAIGERING.Mit Glühwein und Stollen
will der Verein für Gartenbau und
Ortsverschönerung am Samstag einen
besinnlichenAbend verbringen. Be-
ginn ist um 19Uhr im Pfarrsaal. Die
Raigeringer Sängerwerdenmusizie-
ren und die Jugendgruppewird ein
Krippenspiel aufführen. (agt)
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